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#ST# Inserate.

Ausschreibung von Postmateriallieferung.

Die Lieferung nachbezeichneter Gegenstände wird hiemit zn freier Be-
werbung ausgeschrieben :

250 Briefeinwürfe, von Eichenholz,
50 Comptoirwaagen von 30 ff Tragkraft, mit Gewichtsaz, geeicht,

1000 Briefsäke von Zwilch, Nr. 2,
200 „ Nr. 3,
100 Sammelsäke von Zwilch, mit Lederbesaz, Nr. 4,

1000 Fahrpostsäke von Zwilch, Nr. 2,
150 Briefträgertaschen Nr. 2,
75 „ Nr. 3,
50 Kondukteurtaschen von schwarzem Kindsleder,
50 „ „ Glanzleder,
20 Kopierpressen, mit Kopierfläche von 25 auf 37cm,
10 .- „ , „ 37 „ 50cm.

Die Kopierpressen sind vom Unternehmer zu magaziniren, bis die Post-
verwaltung darüber verfügt.

Die übrigen Gegenstände sind f r a n c o M a g a z i n des Materialbüreau
der Generalpostdirektion zu liefern, welches Bureau auf frankirte Anfragen
die wünschbaren Aufschlüsse ertheilt.

Die Eingaben werden bis zum 24. Februar 1873 angenommen; dieselben
sind frankirt, mit der Ueberschrift „Eingabe für Postmaterial" an das Schweiz.
Postdepartement zu adressiren.

Bern, den 5. Februar 1873.

Das Schweiz. Postdepartement.

Bundesblatt. Jahrg. XXV. Bd.I. 23
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Bekanntmachung.

In genauer Vollziehung des seit dem 1. Juli 1065 gültigen Zolltarifs ver-
bleibt der gemahlene hydraulische Kalk (Seite 58 der neuen -Ausgabe des
Zolltarifs) nnd der Cément (Seite 56) zu 15 Kappen vom Zentner verzollbar,
was hiemit zu öffentlicher Kenntniss gebracht wird.

B e r n , den 1. Februar 1873.
Das Schweiz. Handels- nnd Zolldepartement.

Eidgenössisches Polytechnikum in Zürich.

Infolge Beförderung sind an der Ingenieurabtheilung des eidg. Polytech;
nikums die Stellen eines ersten und zweiten Assistenten zur Mitwirkung bei
den Konstruktion- und Feldmessübungen, sowie im Planzeichnen und bei den
Repetitorien in den Ingenieurfächern neu zu besezen.

Bewerber wollen ihre schriftlichen Anmeldungen unter Beilegung von
Zeugnissen bis Ende Februar d. J. an den Unterzeichneten einsenden, welcher
nebst dem Direktor der Anstalt über Anstellungs- und Besoldungsverhältnisse
nähere Auskunft ertheilen wird.

Z ü r i c h , den 3. Februar 1873.
Der Präsident des schweiz. Schulrathes :

C. Kappeier.

Ediktalauffördernng.

Se

g
gerichte Ehescheidungsklage erhoben. — Dem Hrd hiemit
die gesetzlichFristst-von .30 Tagen, vom Tage der Publikation dieser Auf-
forderung an, angesetzt, um dem Unterzeichneten seinen gegenwärtigen
Wohnort zur Kenntniss zu bringen, damit ihm ein Doppel der Klageschrift
mitgetheilt und er seiner Zeit zur Hauptverhandlung vorgeladen werden
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kann, widrigenfalls in Sachen so vorgegangen würde, wie wenn jene Mit-
theilung erfolgt wäre und das Hauptverfahren ohne weitere Mittheilung oder
Vorladung au ihn, Grob, durchgeführt würde.

Z ü r i c h , den 3. Februar 1873.
Der Instruktionsrichter:

Dr. Honegger, Bundesrichter.

Bekanntmachung.

Die französische Gesandtschaft bei der Schweiz. Eidgenossenschaft wünscht
Auskunft zu erhalten über einen An to ine T e man , genannt le Comtois ,
geboren zu G y (Haute Saône), welcher um das Jahr 1860 Frankreich ver-
lassen, um sich in die Schweiz zu begeben, und von dem seither keine Nach-
richt mehr nach Hause gelangt ist.

Es wird daher Jedermann, der den genannten Antoine Ternan sollte ge-
kannt oder von ihm gehört haben, angelegentlich ersucht, über Leben oder
Tod desselben be fö rde r l i che Anzeige an die unterzeichnete Kanzlei, zu-
handen der "französischen Gesandtschaft, machen zu wollen.
.. Bern, den 29. Januar 1873.

Die schweiz. Bundeskanzlei.

Bekanntmachung.

Es wird hiemit zur Kenntniss des Publikums gebracht, dass die eidge-
nössische Pulververwaltung das Sprengpulver, statt wie bisher zu 100 Fr., ,
vom 1. Januar 1873 an zu 80 Franken per Centner verkauft, und dass das
neue Fabrikat erheblich mehr Salpetergehalt als das frühere hat.

Der Preis des sogenannten Sprengsazes (ungekörntes Pulver) ist von
obigem Datum an zu Fr. 40 per Centner festgesezt.

B e r n , den 9. Januar 1873.

Das schweizerische Finanzdepartement. '
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Ausschreibung.

Das eidg. Departement des Innern, mit den Anordnungen zur Voü-
ziehung des Eisenbahngesezes beauftragt, sucht geeignete Persönlichkeiten
zur Uebernahme nachfolgender Funktionen:

a. Bauinspektorat der Schweiz. Eisenbahnen.

-Der Bauinspektor der Schweiz. Eisenbahnen ist der begutachtende, kon-
trolirende und vollziehende Beamte für alle das Bauwesen der Schweiz. Eisen-
bahnen betreffenden und in den Bereich der Bandesverwaltung fallenden
Geschäfte.

b. Betriebsinspektorat der Schweiz- Eisenbahnen.

Der Betriebsinspektor der Schweiz. Eisenbahnen ist der begutachtende,
kontrolirende und vollziehende Beamte für alle den Betrieb der Schweiz.
Eisenbahnen betreffenden und in den Bereich der Bandesverwaltung fallenden
Geschäfte.

c. Kontrole der Taxen und Tarife.
Der Kontroleur der Taxen und Tarife ist der begutachtende, kontrolirende

und vollziehende Beamte für alle das Tarifwesen der schweizerischen Eisen-
bahnen betreffenden und in den Bereich der Bundesverwaltung fallenden
Geschäfte.

d. Sekretariat der Eisenbahnabtheilung.

Zur Anmeldung sind nur solche eingeladen, welche über ihre Studien,
ihre Sachkenntniss und ihre Erfahrung in den betreffenden Branchen ganz
ausreichende Nachweise vorlegen können. Für das Sekretariat wird juristische
Bildung vorausgesezt.

Die Anmeldung geschieht bei dem eidg. Departement des Innern,
Abtheilung Bauwesen, welches über die Organisation der Verwaltung, die
Aufgabe "der genannten Beamtungen und deren Besoldungsverhältnisse die
nähern Aufschlüsse ertheilt.

Anmeldungsfrist: 15. Februar 1873.

Bern, den 31. Januar 1873.

Die schweiz. Bundeskanzlei.



Verwendung der Korrespondenzkarten im Verkehr mit dem
Auslande.

i
Wir zeigen hiemit an, dass nunmehr auch im Verkehr mit den Ort-

scha f t en der T ü r k e i , wo ö s t e r r e i c h i s c h e P o s t b u r e a u x be-
s tehen, nämlich: Adrianopel, Antivari, Beirut, Burgas, Caiffa, Candia,
Cavalla, Constantinopel, Czernawoda, Dardanellen, Durazzo, Gallipoli, Jaffa,
Janina, Jerusalem, Ineboli, Kerassunde, Kustendje, Lagos, Larnaca, Metelino,
Philippopel, Prevesa, Retimo, Rhodus, Rustschuck, Salonich, Samsun, Santi-
Quaranta, Seres, Smyrna, Sophia, Sulina, Tenedos, Trapezunt, Tschesme
(Chios), Tultscha, Valona, Varna, Volo, Widdin, sowie mit A l e x a n d r i e n
in Egypten, jedoch nur bei der Leitung über Oesterreich, Korrespondenz-
karten verwendet werden können.

< Die Frankatur ist obligatorisch und beträgt Rp. 15.

Im Uebrigen gelten für diesen Verkehr die in unserer Bekanntmachung
im Bundesblatte vom 20. Dezember 1872 festgesezten Bedingungen.

Bern , den 1. Februar 1873.

Das Schweiz. Postdepartement.

Ausschreibung von erledigten Stellen.

(Die Bewerber müssen ihre Anmeldungen, welche schriftlich und
p o r t o f r e i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, dass sieihren N a in en, und ausser
dem Wohnorte auch den Heimatort deutlich angeben.)

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei
der Ernennung festgesezt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahm der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

1) P o s t k o m m i s in L a u s a n n e . Anmeldung bis zum 28. Februar 1873
bei der Kreispostdirektion Lausanne.

2) B r i e f t r ä g e r und Pake r in Saxon (Wallis). Anmeldung bis zum,
28. Februar 1873 bei der Kreispostdirektion Lausanne.
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3) B i i r e a u d i e n e r iu Basel. Anmeldung bis zum 28. Februar 1873 bei
der Kreispostdirektion Basel.

4) B i i r e a u d i e n e r in S c h a f f h a u s e n . Anmeldung bis zum 28. Februar
1873 bei der Kreispostdirektion Zürich.

5) Postkommis in Zu rieb. Anmeldung bis zum 28. Februar 1873 bei
der Kreispostdirektion Zürich.

6) Telegraphis t in Sächse ln (Obwalden). Jahresbesoldung Fr. 120,
nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 25. Februar 1873 bei der
Telegraphen-Inspektion in Ölten.

1) K o n d u k t e u r für den Postkreis N e u e n b u r g . Anmeldung bis zum
21. Februar 1873 bei der Kreispostdirektion Neuenbnrg.

2) P o s t h a l t e r und Br i e f t r ä g e r in Rue (Waadt). Anmeldung bis zum
21. Februar 1873 bei der Kreispostdirektion in Lausanne.

3) T e l e g r a p h i s t [in S i g n a u (Bern). Jahresbesoldung Fr. 120, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 25. Februar 1873 bei der Tele-
grapheninspektion in Bern.

4) T,,e,legraphist in < Cay ig l i ano (Tessin). Jahresbesoldung Fr. 120'
nebst Depeschen pro vision. Anmeldung bis zum 25. Februar 1873 bei
der Telegrapheninspektion in Beilenz.

5) T e l e g r a p h ist in D u s s n a n g (Thurgau). Jahresbesoldung Fr. 120,
nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 25. Februar 1873 bei der
Telegraphen-Inspektion in St. Gallen.

6) P r o v i s o r i s c h e r Gehi l fe auf dein eidg. Bureau des Bauwesens-
Erfordernisse : Saubere und geläufige Handschrift und genügende Sprach-
kenntnisse für die Besorgung korrekter Expeditionen in deutscher und
französischer Sprache. Anmeldung bis zum 15. Februar 1873 auf dem
eidg. Bureau des Bauwesens.

7) Telegraphis t in Vivis. Jahresbesoldung nach Massgabe des Bundes-

f esezes vom 29. Januar 1863. Anmeldung bis zum 18. Februar 1873
ei der Telegraphen-Inspektian in Lausanne.

8) Telegraphist in Kirchen- Ì Jahresbesoldung Fr. 120, nebst Depe,
t hu rnen (Bern). | schenprovision. Anmeldung bis zum9> sft-Ä,1" *•*" i stesi? "• T*6"phe°-

10) Telegraphis t in Verrières (Neuenburg). Jahresbesoldung Fr. 240
nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 18. Februar 1873 bei
der Telegrapheninspektion in Bern.
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11) Telegraphist in Escholzmat t (Luzern). Jahresbesoldung Fr. 120,
nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 18. Februar 1873 bei
der Telegraphen-Inspektion in Ölten.

12) Telegraphis t in St. Mor i t z -Dor f (Graubünden). Jahresbesoldung
Fr. 240, nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 18. Februar 1873
bei der Telegraphen-Inspektion in Beilenz.

Berichtigung.

Auf Seite 21, Zeile 16 von unten, und Seite 244, Zeile 16 von oben,
hätte es heissen sollen 1873.

Note . Dieser Nummer ist die Signatur 8 des XI. Bandes
der eidg. Gesezsammlung beigelegt.





Zur Seite 324.

Verkehr der Telegraphen-Verwaltung.

r
Monat.

Januar "

Februar .

März

April

Mai

Juni

Juli .

1
August

September

Oktober

November

Dezember

Total Ende Dezember

Zahl
der Bureaux.

1871.

546
547

550
556

566
576

585
590

1872.

628
631
635
637
641
654
665
680

595 i 684

600 : G88

608 ; 694

623 i 707

Zahl der Depeschen, *)

Interner Verkehr.

1871. 1872.

!
216,982

250,340

241,196

198,522

224,207

216,077

271,730

181,007

173,376

189,701

203,934

244,266

245,919

338,482

300,053 380,905
!

266,378! 315,882

258,101 289,274

201,680] 221,096

173,360| 199,755

2,818,6262,983,597

Internationaler
Verkehr,

Transit Inbegriffen.

1871.

52,260

1 0,1 45

50,179

43,996

50,109

52,653

1872.

44,441

39,177

42,400

42,360

45,478

48,773

58,63ö| 62,367

62,157

59,976

55,719

46,410

42,541

624,780

79,322

71,932

68,019

53,401

50,792

648,462

Total.

1871.

269,242

300,485

291,375

242,518

274,316

1872.

225,148,

212,553]

232,101

246,294!

289,744

268,730 294,692

330,365

362,210

326,354

313,820

248,090

215,901

400,849!

460,227

387,814

357,293

274,497j

250,547

3,443,406!3,632,059
! i

Total

der Einnahmen.**)

1871.

Fr.
162,92 i

154,698

191,320

147,113

102,683

136,485

83,965

174,575

166,280

26,875

113,986

20,985

Kp.
60
47

06
14

46

74

38

40

26
39

42

61

1,481,890; 93

1872.

Fr.
123,636

115,449

159,708

117,600

68,071

194,830

136,048

136,375

Ep.
50

92
47
61
95
13
34
66

191,527 j 8l

130,885

157,983

143,050

i,675,17Ì

*) In der Depeschenzahl sind sowohl die abgesandten, als auch die angekommenen Depeschen inbegriffen.
**) Die ausnahmsweisen Fluctuatioaen in den Einnahmen des telegraphischen Verkehrs haben ihren Grund

in den jeweiligen Liquidationen mit den auswärtigen Verwaltungen,
t) Infolge eines'_Irrtimms berichtigt.

40
34
24

37

der Ausgaben.

1871.

Fr.
71,176

55,936

140,265

65,564

101,707

147,392

77,184

90,034

181,637

84,394

64,703

276,006

1,356,003

KP.
26

84

71

25
27

31

50

11

69
47

65
04

10
i

1872.

Fr.
59,814

95,744

143,158

121,870

92,371

275,664

124,516

77,667

210,235

78,657

72,557

t 281,572

Ep.
07

26
46
69
90
04
32
88
16
62
73
35

1 1,633,830; 48
j

ab Passivsaldo

Bleibt Aktiv

|

Saldi

im Jahre 1872.

Aktiv.

Fr.
63,822

19,705

16,550

Ep.
43
66
01

— | —

—
—

11,532

58,707

—
52,227

85,425

307,971

1 266,624

t 41,346

—
—
02
78
—

78
61

29

40

89

Passiv, i

Fr. Ep.

'

4,270

24,299

80,833

—
18,707

—

1 138,513

i- 266,624

08
95
91

~
—
35
—
—

11

40

|

l
Î
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